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verschiedenen Laufbahnen bei der 
Volksmarine gerichtet. Für die NVA 
wird so ein qualifizierter Nach
wuchs militärischer Spezialisten vor
bereitet.

Vorstellung: Form der ideellen —*■ 
Widerspiegelung der objektiven Rea
lität vermittels des Zentralnervensy
stems der höheren Tiere und der 
Menschen. Die V. ist ein sinnliches 
ganzheitliches —► Abbild der Gegen
stände mit ihren Eigenschaften und 
Beziehungen, jedoch zum Unter
schied von der —► Wahrnehmung 
kein unmittelbares Abbild gegen
wärtig auf die Sinnesorgane einwir
kender Gegenstände, sondern ein 
reproduziertes Wahrnehmungsbild 
früher wahrgenommener Gegen

stände. Da die V. nicht mehr unmit
telbar mit dem Gegenstand der ob
jektiven Realität verbunden ist, ge
stattet sie bereits eine gewisse Verall
gemeinerung, das Weglassen weni
ger wichtiger und das Hervorheben 
wichtiger Eigenschaften. Diese sinn
liche Verallgemeinerung macht die 
V. zum Bindeglied zwischen Wahr
nehmung und Begriff. Die V. beim 
Menschen ist ebenso wie die Wahr
nehmung eng mit dem Denken und 
Sprechen verbunden; sie schließt 
stets das den widergespiegelten Ge
genstand bezeichnende Wort ein, 
und umgekehrt orientiert das Den
ken sich fortlaufend am sinnlichen 
Vorstellungsmaterial, so daß sinnli
che und rationale —*■ Erkenntnis sich 
ständig durchdringen. Die V. spielt 
eine bedeutende Rolle in der wissen
schaftlichen Erkenntnis, im prakti

schen Handeln und in der künstleri
schen Tätigkeit der Menschen, weil 
sie es gestattet, sich in gewissen 
Grenzen von der gegenwärtigen 
Realität zu lösen, Vergangenes zu 
rekonstruieren, Zukünftiges vor
wegzunehmen, idealisierte Gegen
stände und auch phantastische Ge
genstände zu bilden. Gerade hierauf 
beruht die menschliche Phantasie, 
die eine wichtige Triebkraft der Er
kenntnis und des Handelns ist. Jede 
menschliche Tätigkeit ist mit V. ver
bunden.

Vorwärtsstrategie: Hauptbe
standteil der —*■ Militftrdoktrin der 
NATO. Die V. bestimmt die Planun
gen der Streitkräfte der BRD, der 
Bundeswehr. Ihr Kern ist das Bestre
ben, eine Aggression gegen das so
zialistische Verteidigungsbündnis 
(—* Vertrag über Freundschaft, Zu
sammenarbeit und gegenseitigen Bei
stand, 1955) durch tiefgreifende 
Operationen sofort auf dessen Terri
torium zu tragen und politische 
Ziele durch atomare Erpressung zu 
erreichen. Die frühzeitige Anwen
dung von Kernwaffen bzw. der Erst
einsatz von Kernwaffen ist Bestand
teil dieser Offensivstrategie, die den 
Präventivkrieg und die maximale 
Nutzung des Überraschungsmo
ments vorsieht. Dem Charakter der 
geplanten militärischen Handlung 
nach ist die V. eine Strategie der va
riantenreichen Aggression unter al
len Bedingungen in Mittel- und 
Osteuropa.
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